
Droste-Hülshoff, Annette von: Der Barmekiden Untergang.   Das Geschlecht der Barmekiden gehörte, zur Zeit des Kaliphats,  
 zu den edelsten, mächtigsten und zahlreichsten. Zuletzt war „Dschafer der  
 Barmekide“ Großvezier des Kaliphen Harun-al-Reschid, und sein Liebling.  
 — Die Schwester des Kaliphen, Maimuna, faßte eine glühende Leiden-  
 schaft für den schönen und edlen Mann, und da sie sich ihm auf keine andre  
 Weise zu nähern wußte, betrat sie seinen Pallast in den Kleidern einer  
 Tänzerin — Die Folge dieser Zusammenkunft war ein Verhältniß, das,  
 eine Reihe von Jahren verborgen geblieben, doch endlich zur Kenntniß des  
 Kaliphen gelangte, und den Untergang des ganzen Geschlechts nach sich  
 zog. — Dschafer ward hingerichtet, sein Kopf über eins der Stadtthore  
 Bagdads aufgesteckt, und sämmtliche Barmekiden, in die Wüste getrieben,  
 unterlagen dort dem Hunger und Elende. — Siehe „Rosenöl.“


